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Der erste deberflucb.
3>etflud)t fet ber Steter, ©orrten unb ©tftetn foll er Sir trogen!
©rbctrtnen!" ftebte Stbom, icfj bin ja febon nerbeiratet .'

Reproduktion YOn Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

HERREN-CRAVATTEN
IADOLF GRIEDER & Cie

vom einfachsten
l bis feinsten

ZURICH

Verlangen Sie in allen einschlägigen Geschäften, Papeterien etc.

JMHOFF's FÜLLFEDER

solides, nie versagendes und doch billiges Schweizerfabrikat. 2 Jahre Garantie. Zu diesem Hälter kann jede der Hand passende

Feder verwendet werden. 35-26 jean Quyer, Badenerstrasse 76, Zürich.
wa*mmm*ma*m*,mMmm*mm~mmm Wieder-Verkäufer Überall geSUCht. **mmmn**mmm*m3MmnnM**m

Tüchtig. Karrikaturenzeichner
konnten regelmässige und gut
honorirte Aufträge überwiesen
werden. Reflektanten wollen
sich wenden unter Einsendung
von bereits veröffentlichten
Arbeiten an das Sekretariat des
Verbandes Schweiz. Konsumvereine

in Basel. 42-2

pastoactit-
Costames

Bällen, Umzügen, Aufführungen
¦HHRHHRSH9ES etc. t'ti'.HMMB

p in ganzen Gruppen oder einzeln sind in prachtvoller
Auswahl ftir Herren und Damen zu billigsten Preisen bei

promptester Bedienung versandtbereit.

Verkauf oder Miete !äSTB«s9»^Ä
% Um Heiser

BASEL Schweiz. Costumes- und Fahnen-Fabrik BASEL

Telegr.-Adr. : KostUmkaiser. Telephon Nr. 1258

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft dieser Branche mit
zahlreichem Fachpersonal und eigenen Ateliers. 46-3

35,000 komplete Costumes am Lager.

Die Damen- Schneiderei erlernt man
leicht und gründlich durch
das praktische Viktoria-
Lehrbuch der

Damenschneiderei" zum Selbstunterricht mit Original-Zuschneide-
Tableau. Das »Pariser Mode-Journal-' schreibt: -Mit dem
vorliegenden Buche ist ein Problem gelöst, das geradezu
verblüffend wirkt. Bisher war man gewöhnt, dass die jungen
Damen entweder bei einer Schneiderin einen '/4 oder *Jj
jährlichen mühevollen Lehrkursus durchmachen oder gar eine
-Akademie" besuchen mussten, um cinigermassen in die Kunst
der Damenschneidern eingeweiht zu werden, was in den meisten
Fällen sehr zweifelhaft war, ganz abgesehen von Jenen, welche
durch Selbststudium eines der überaus teuren Zuschneide-Lehr-
bücher die erwünschte Kenntnis meist infolge der Unver-
ständlichkeit - vergeblich zu erlangen suchten. Das ist durch
das vorliegende Viktoria -Lehrbuch anders geworden, denn
es hält, was sein Titel verspricht, in vollstem Masse und
es ist billig. Für 1,80 M. ist jede Dame, gleichviel, ob jung
oder alt, in der Lage, sich in kurzer Zeit so in der

Damenschneiderei auszubilden, dass sie fremder Hilfe vollkommen entraten kann."
Gegen Einsendung von 1,95 M. oder unter Nachnahme direkt zu beziehen von

Ii. O. Förster's Buchversandt, Berlin SW. 47
Möckernstr. 79 jD. F.

Herren- und Damenschneiderei nach Mass, billige Preise.

Phil. Wolfer
Modernes Stofflager Englische Cheviots

Zürich III, Badenerstrasse 60, Ecke Kanzleistrasse
Tramhaltestelle. 45-13

Preis-Liste
gratis

Franz Carl Weber
ZÜRICH 41-6

Empfehle mein grosses Lager
vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in IWlittenwald. Reklatrre-trtreT^-
flüssig. illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl

3W~ Dieselbe Firma liefert für je 1,60 M. die 3 neuesten Schnitte für Rücke,
oder 3 Blousen, oder 3 Taillen, oder 3 Boleros, oder 3 Jacketts, oder 4 Aermel.

Reformkleid -Schnitt 80 Pfg. o Alles mit Modebildern.

ZBItUHQBFI
fj- Gejegenheit humoristisch ?x?| f- z.Hochzeiten u. Fes tan fassen m.künstl. |c"sî ls<|

Zeichn. getreueNachbildung v. Photograph, liefert 3-'£"'s- %'\ 1

L BUTZ & FLEURSHEIMER, ZÜRICH I ' ~ 3<? "

Acitations-Blätter Ecke Steinmühlegasse 2

in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

R. Lechleitner's
41 Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

Haupt
Löwenplat

ALTSTETTEN
(Haltestelle der Limmatthal-Strassenbaht

SW'XlM/îr.SCHAFT oe* SCHWEIZ

Neu-Einrichtung der
Buchführung

in zweckmässigster Anpassung an den

Geschäftsbetrieb.

Jahres- u. Monats-Abschlüsse,
Revisionen u. Expertisen,

Inventuren tt. Liquidationen
übernimmt Jacques Wyss, Forchstr.
Nr. 31. Zürich V. Erste Referenzen.

bei der Bälotse" eine Lebensversicherung unter Einschluß der Invalidität durch
Unfall oder Krankheit eingeht, hat bei eintritt dauernder, gänzlicher oder teilweiser
erwerbsunfähiokeit nicbt zu befürchten, daß seine Police mangels Prämienzahlung
erlischt, denn die Gesellschaft befreit ihn in diesem Falle ganz oder teilweise von
107-5 weiteren Beitragsleistungcn.
Gegen weitere geringe extraprämie kann außerdem mit Rente versichert werden.
Danach wird der Versicherte im Invaliditätsfalle nicht nur von fernerer Prämienzahlung

befreit, sondern cr erhält eine dem Grade seiner erwerbsunfähigkeit
entsprechende jährliche Rente bis zu 57° des Versicberungskapitals, welch letzteres
trotzdem in voller fiöhe beim Ableben oder bei Erreichung des vorher bestimmten

Alters ausbezahlt wird.
"Vertreter der Basler E-ebensversteberungs-Gesellscbaft

an allen grösseren Orten.

Ver erste Qeberfluck.
.Verflucht sei der Acker, Dornen und Disteln soll er Dir tragen!
.Erbarmen!' flehte Adam, .ich bin ja schon verheiratet

kgproàtioll von Isxt cà kilàll nur iiià tMiluer lZusIIsiiiuiiZlìbo zsstîlttst.

vom «Ztiàoksteii
i bis ksinstsn

Verlangen 8ie in sllen einsckiSgigen IZesenàn. pspeterion ete.

solilies. me vecssgencles unci ciock billiges 8cb«ei!ecsgbr!l<st. Z làe Ksrsntie. 7u ciissem «älter ksnn jscle lier ttsnä psssencle

sssriee verwenlist werrien. 35-26 <?U^t??> àcis/I^t^SSc? Glitte/-.
^^»^^^»W»»»,^^^^>» VVisder-Vsrkàufsr überall gssuekr. »^^^^^^^^^»»^^

konnten rsAsImassigs unci gut
bonorirts Aufträge überwiesen
wsrdsn. kìstlsktantsn wollen
sieb wenden unter Einsendung
von bereits vsröt?entliobten á.r-
bsiten an das Sokrvtsrisr clos
Vsrdsnclss scznwsi^. Konsuni-
vsrsins in Sasvl. 42-2

källen, Umzügen, /^uffükl'ungen
WWM»>MIW>SV ^l'^ MS>>WlM>l>l>WM
in gsn^en llruppen ocier einzeln sinci in prscbtvollec Aus-

walil tür llerron uncl vsmsn iu billigsten Preisen bei

promptester lZeànung verssncttbereit.

z. couis Kaiser
SAStl. 8ob«e!?. Losiumos- unc! psbnen-pgbrilc KA8Lt.

lelegr.-Altr, -, Xostümksiser. leleobon rir. I2S8

àeltestes unrt leistungstàbigstss Kescbàtt ciieser krsncke mit

35,vl)l) Komplets Lostumes sm l.sger.

Die Damen- teickt uncl jzrimcMcn ciurcb
cias praicliscbe Viktoriii-
l.el>rduct> cker Dame»-

sclineiclecei" -um Seibstunterricnt unt ttrixinsl-^usebucicie-
'r-ldlcllu. Oas pariser ^loâe-^ournzi^ sekieibt: »Ivlit clem

vorlic-Mncien ttucbc i^t ein Problem xeldst. ^-»s ^ersàu

ciss vorlietxenlle Viktoriz-iìekrducN snckcrs xevoräen, cieun
es tiiill, vss sein litel verspricbt, in vatisiem .Vwsse »ucl
es ist dillijc. k'ür I,Sg 1^1. ist jecie Dnnie. ixieicbviel, ok junc;

ti. 0. pörster's kuckversanclt, Leriin 47
V->c kernst?. 7g it?.

tterren- und vsmensckneicterei nsck Nsss, killixe preise.

pkîl. ^Volker
iVlocist-i-tes SdOMsgei" ^ t-Inglisot^S CkSviot:s

lüric-ti III, ögliener8trss8S KV, !.âe Ivaràistrasss
îrsmtisItesteNe. 'ME 45-13

41 -K

tZinpisbls mein grosses Imager vor-
?üglieber prirn- uncl Kon^srt -?Itnvrn
von der weltbekannten k'irrna >ll. îlvtvn-
di-unnvr in NNIttsnwsIci. Kàlanrr^tìker-
ttüssig. lllustriertsr prsiseourant
gratis und franco. (Grösste àswatii

liMk- Dieselbe ?irmz iieiert kür je 1.K0 ivl. âie Z neuesten Scbnitte kür lîvcke,
ocier Z Mausen, ocier 2 I^Men, ocier 3 Loleros, ocîer Z ^»ckctis. ocier 4 Bermel,

Kesormkleici-Scknitt 80 pkx. -> àlies mit Iviociebiiciern.

LUI? à !^UN8tt5IiMkî. lümett I
"

^oitations-VIatter Làe ^teinmüblsizasse 2

in melodiöser, sin- und mehrstimmiger
^itksrrniisilc, Albums, Lekulen ete. i?n-
übei'trsfklicbs ^ittisrssltvn, sowokl in

Klang als Haltbarkeit, als vrsîkIsssiKss ^sdrikst anerkannt. Probe-
Raiten Kegön LinsendunZ des LetraZes, portofrei. Xon^srtsaiten
30 (üts., i?rirn?ittrsrsaitsn 25 Lts. 8ärntliebs Utvnsilisn in rsiebsr
praktisoker ^.uswakl.

kî. I.eek>eîtner's
41 l^rsîes Spe^iisl»(Zesc:trskb kür> Züttrsr

Haupt

(I^altestells der i_.irnmatt>raI-Ltrass6nbaki

in zwecicmà'ssigsler Anpassung sn clen

Lescbàbetcieb,
/sÄires- u. Atorists-^bsc?Ä7üss<?,

^?evr«rc>«<zri u. Z!.vp<?i'tr«<?«,
^overitllZ'eri ». I>r<Zllrc!gtrc»ri<?n

Übernimmt ^«ocZlle« Vi^x«s, porckstc.
l^r. Zt. ^öi-r'o/l V. teste Referenzen.

de! cier Säloise" eine Lebensversicherung unter Cinscolu» äer Inv.il!c>itst äurcli
ctnwll ocier XrsnkbcN eingebt, bst bei eintritt cisuerncler, gân^Iicber ocier teiltveiser
ecvvcrbsunfâbiokeit nictn ?.u bcsiircbten, äsk seine Police mangels prâmicn^iblung
erllscbt, cienn clie lZesellscbsst befreit ibn in ciiesem ffslle ganx oäer teilweise von
107-5 weiteren Seitrzgsleistungen,
Segen weitere geringe Cxtr-iprâniic ksnn zuüerclcm mir l^enrc versickert vvcrclen.
osnzcb «lrcl äer Versilberte im Invaliciitâtswile nicbt nur von fernerer Prämien-
üsklung befreit, sonciern er ccbâlt eine clem Srscie seiner ervverbsunîSbigkelt ent»
sprecbencle jâkrlicbe kicnte bis 2U 5°.» lies Versiciierunzskspitzls, «elcii letzteres
lrolZöcm in voller fiöbe beim Ableben ocier bei erreickung lies vorder bestimmten

Alters Sllsbe?sblt vvirci.

Verrrerei» Äer Ssstc? Qebensvei'sickerungs-tZesellscksrr
an »Nen grösseren Srren.



JIrvcnbolz-möbel *
fur Schlafzimmer, Bureaux etc. sehr beliebt, liefertstets in prachtvoller Ausführung 14

A. Körber, Möbel- Fabrik. Davos- Platz.

Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininliaber. 16

|ybelspalter°fflappen s^ndv

und à Fr. 3. zu beziehen bei der Expedition.

stets
vorrätig

Tafelschinken und Zungen
Charcuterie und Käse
Biscuits, Waffeln
Thee, Conserven etc.

in bekannter Gute stets frisch bei

Arthur Fischer
Erstes Zürcher Versandthaus f. Delikatessen

Zürich V, Dufourstr. 70 28

Telephon 5441 Telegr. : Delicata Zürich

Engrospreise

Erfindungen

Erfindungen

Erfindungen

Qätpnt -Bureau

¦CitriMüllert- u.Auskunff
Zürich in gratis

Bureau ARGUS" Zürich.

^ftyp Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen.

Incasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 3622 8-52

Hotel und Restaurant St. Gallerhof.
Ganz neu erbautes, mit allem Komfort

ausgestattetes Haus, in nächster Nähe der Bahn und im Zentrum
des Geschäfts-Quartiers, schönste Restaurations-Lokaiitäten der
Stadt, gute Küche, Restauration zu jeder Tageszeit. Reelle Weine,
gute Bedienung. Es empfiehlt sich höflichst 15

Der Besitzer. Chr. Albrecht.

St. Gallen

*ls VorzBglicbst.Xaffee-Sttrrogat

ist bekannt die Zuchcr- 6ssenz von Lcuenbergcr-
eggtmann in Buttwyl. erste Kaffce-ssenzfabrik

der Schweiz mit goldener médaille diplomiert.
34-2« Aerztlich empfohlen. Elestrischer Betrieb.

Creditreform Zürich
Sekt onsbureau des

1388 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 F.lialbureaux 36-26

Informationen (Spezial-Ausklinfte).
Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung in

Konkursen und Nachlass-Verlrägen
Controll-Listen für Mitglieder.
Geschäftsführer: Albert Graf

Untere Bahnhofstr. 92. I.

Kautschuk-Warendépot
Preisliste gegen 20 Cts.

Gustav Engel, Berlin W. 54.
Potsdamerstrasse 131. 39-13

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 13

Aug. de Kennen
Zürich. I.

Chemische
Waschanstalt § Hlcidcrfarbcrci
12 von

Carl Hummel
Zürich Wädensweil <s Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in
kürzester Frist in 6ratîs-Scbacbteln retournirt.

¦«w Halte keine Hausierer! *****
Dépôts an allen grösseren Orten

der Schweiz.

Bettnässen»
(Sitülid) famt td) ,3&ncn mitteilen, bafj 3tjre brieflidjc 23eljanbluna bei

meinem jenttbert oott (frtoln getuefcit ift. (Sr ift oon feinem tlebel, bem f>ctt-ttiiilcn, beffett, ttnb brmfe id) ^bnen auf'ë Sefte. £ätte ^f)ncn fdion länaft
Bericht ftegeben; mtifjte jebod) abmatten, bie tcf) Stadjrtcbt oon ifjm tjatte. ^dj
bcöaurc nur, 3t)f l>eitoetfaf)fcn nidjt fdjon früher probiert ju tjaben. 3dj möcfjte
jebem 23ettnäffer anraten, fidi fofort an ©ie xu toenben, unb toerbe Sie em-
ofeljtcn, too idj nur fann. SBätterltnben bei 33ern, ben 12. ffllärj 1900. 55rau
i^ioe. CS. Stetttfjarb. BBMÊ SDte Unterfdjrift ber State. (S. Sieirtfiarb ift edit.
Sätterfinben, 12. yjlän 1900. (Memetnbcidn-eiberei ^ätterfinben, 3. ÄSiermamt,
(Semeiitbcidjretber. 1 31breffc: jfrturttpalihthiUt (Otartto, fthdiftrafie 405,
fölavu«. *"* ~ ~'Tilfir *TTfTTrTnTfTfrnr*IMIW

ganz neu
renovîrtBadan$talt und Restaurant

neumarkt « taiwenbero" Zürich ï
Mannen-, Brause- und

Dampfbäder
Täglich orten bis abends R Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Ühr.

Telephon 5678. 94-2G

Hncrhannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschen weiue.
Offenes Bürltmann-Btcr.

C. Spinner-Jlagenbuch.

Die

S

Männerkrankheiten,
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten
Erfahrungen neu bearbeitet. Werk über 300 Seiten, vieie Abbildungen Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierenderLeidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. Für Fr. 2 iu Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Speziatarzt Dr. RUMLER in GENF", Nr. 33 CSchweiz).

I

Aufsehen
erregen unfere ©etlerfotge aud) in ocralteten
Höffen burd) unfcfjäbftcbe Sßftanäemntttet nod)
norauëgegangener foftenfofer ltrinunterfud)ung.
3eber firanfe oerfange unferen SlJrofpeft gratis
unb feanfo. Ilrologifthr» £abovatovinm

26 ptitndicnflei« bei gafel.

Buchhaltung für
Gasthöfe & Wirte
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts- 1

Büchern (Inventar, Cassa - Journal, |

Haupt-Buch). Complet samt Bank-
Conto-Corrent-Zinsen-Lehre. Pre s 1. 1

Gasthöfe Fr. 25, für Cafés. Restaurants.

Bier- Wirtschaften Fr. 20. I

Sehr belobt und beliebt. 1 19-52 1

Boesch-Spalinger, Biicherexperte
Zürich (Metropol). 21|

Fabrikniederlage d. Cüocoladen von

Lindt & Sprüngli

ZÜRICH
Conditorei Sprüngli

am Paradeplatz
Haus ersten Ranges

Ueberau zu haben oder direkt von
Faure & Co., Riga, Rus<land.

* Cungen= *
»* Jïsfoma-

fetbenben roirb ber ïtamc eines
tauf enbf ad; betoätjrtcttlttautes
foftentos mitgeteilt. îTîan roenbe

ftd; biefcrbalb an
,?tlf.®(t)ntibt,ïoitfarl)3123S3aîcl.|

jeder Art: Harnröhren- und Blasenleiden,
Geschwüre und deren Folgen,

Rückenmarks/.errüming, Geschlechts-
Nervensch wache in jedem Stadium u.Alter, Folgen nervenzerstörender
Leidenschaften etc. heilt auch brieflichdas weltbekannte, spezialärztliche Institut vonDr. Rumler in Cenf, No. 39. Avenue de Ia
Forê. 4. Servette. 3

Neue, selbst in verzweifelten Fäller
bewährte Heilmethoden. Sprechstunden13 Uhr täglich. Auf vorherige Anmeldung
persönliche Beratung zu jeder Zelt.

Nrvenvolz-Möbel «
lui- Sc-Nlsf^irnrnsr, Surssu» «î<z. sskr bsliodt. lisksitstets in prirolitvollsr ^uskütirunx 1t

Kürldsr, Vlàl-fabrilx. osvos-PIst-.

Ziebelzpalter-Mappen ^"^
unä à ne. 3. iu bedienen bei cisr txpeclition.

stets
vorrätig

IîZsel8c>im><en unci Zungen
Llisi-cuterie unll Ks8e
Ki8euii8, Wstteln
Ines. l)on8krven à.

in beksnnter Klite stets trisck ne!

erstes 2urckerVer«sncl«k»us I. llelikstessen
Zürich V, vulvu^lr. ?0 23

leleokon S44I lelegr. i IZelicsts 2lirick
--»--»-»»»-»»-»»-»» Hiigrospreise -»»-»--»»>»»-»--»-»

l-i-finuungen

lîïi'flnuungen

^rfinciungen

I-p », ^ > !Z u rs3u

Kurier, u> I zrsil^

«G- Mm >MKU8" MM.
vlskrete Ausklinkte sut silen plsksn.

' Inossso, Verwaltungen, Intormstionen ete.

ttotsl llllll kestiìui'iìut 81. Ksllei-nos.
Lsn- neu erksutes. mit sliem komtort sus-

gsststtetes «sus. in nsckster riâke lier Sskn uncl im lentrura
«les ciescnsttz-yusrtiers. sckonste »estsurstions-t-okslitsten «1er
Stsllt. gute Klicke, ksstsurstlon iu jecier Isges-eit. »seile Vì/eine.
gute Seliienung. I-z emplieklt sick dötlickst IS

Ose tîssit/.ôr. cîrir. »ivro<-r>î.

8t. Lallen

K àWîekt.lià-Zurrossî
ist beksnnt clic Tucker- Essen: von I^euenderger-
Eggirnsnn in kurr«,?!. Erste Xstfce-LszenzfZdrik

cler Sck«ei! mit golciencr Meäaillc ciiplomiert.
S4-2« Aermliin empioklen. elcslrisckcr Ketricb.

lZi'ecliti'efol'm lüi-ien
Sekt onsburesu lies

1388 gegründeten Scnwei-. Verbsndes
mit 43 r.iislduresux 3K 2K

Informationen (8pe!Ìal-Ausklià).
Llitücker uncl gericktücker

Inoasso tl8onwei? unit Auslanä)
Vertretung in

Xonkursen unct filacblass-Verlrsgen
Lontroll l.isien tur Mitglieder.
Lescnärtstük^ec : Albert kcsf

Uàk kàliotà 92. I.

XautZenuk-Wai-enljepot
Preisliste gegen 20 l?ts.

Ku8iav i^ngel, Kei-Iin W. 54.
potsclamecstcaîse 131.

psrissr
(nulluni -^.rti^sl

Is. Vorzug-yuglitât
vsrssndst sranko geg. Xaeknatims
ocier IVlarksn à 4, S, 6 unä 7 i?r.
ver Oiàsirct 13

2ûriâ I.

Viszcksnzîslî ^ Ztleilkrksàei
12 V0N

Osr! l^ummsl
Z^üriek « Wâciensweìl s Ludern

lelepkon ?ür!ok KvS lelepkon VVâclsnsweil

virekte 5enckungen lvercken sorgfältig ausgeführt unck in
kürzester srist in Graà-Sààeln retournirt.

Mil»»»- rigltk keine ttsusisrer! l«->t«

Oèpôts an allen grösseren Orlen
cisr l>elivvà'

Ketînássen.
Endlich kann ich Ihnen mitteilen, daß Ihre briefliche Behandlung bei

meinem Knaben von Erfolg gewesen ist. Er ist von seinem Uebel, dem
Bettnässen, befreit, nnd danke ich Ihnen aufs Beste. Hätte Ihnen schon längst
Bericht gegeben; nnlszle jedoch abwarten, bis ich Nachricht von ihm hatte. Ich
bcdaure nur, Ihr Heilversahren nicht schon srüher probiert zu haben. Ich niöcbtc
jedem Bettnässer anraten, sich sofort an Sie ui wenden, und werde Sie
empfehlen, Ivo ich nur kann. Bätterkinden bci Bern, den 12. März 1000. Frau
Wwe. E. Reinhard. Ml» Die Unterschrift der Wwe. E. Reinhard ist ccbt.
Bälterkindcn, 12. Män 1000. Gemeindcschreiberei Bätterkinden. I. Käiermann,
Geineindcjchreiber. UM» Adresse : Zlrivatpoiikiinik Gtarus, Kirciistrane 405,
(Marns. -»»^"T^^-^- > ---,AfW »?^nrrf^>F»?NI'1»»M

gan2 neu
renovîrî.vstlanstalt unâ ftestauranl

neumstiit « Dannenberg" Zürich I
Mannen-, Krause- unà

Dampfbäder
1'nj?Iic!ti otkczn dis al>sncis » viii-,
^oiinlui< vorniiltaiîs dis 12 Ulir,

1'elepkon SS7S. 94-2V

?Zncrkannî gure t^ücke.
vorxü?lic.Ns rselis I.an<I- un6

k'iasolisnxvkiue.
Offenes k)ürtirnann-Kier.

L. Spinner-ftsigsridULri.

llie

lleren Vertiiltung uncl rscliksie Ueilung r>rsi->ssi<rûnîss, nsck clen neuesten 1^-
tskrungen neu desrdeitet. werk Uder 3M Zeiten, visie Äbdilclungen VVirkliOli dr-iuoii-

iu de-ieken vom Verlssser Sps!i-,l-,rzt vr. ncnvil.l-Ii! in cazix^, i^r. 33 (Sckviei-).

erregen unsere Heilerfolge auch in veralteten
Fällen durch unschädliche Pflanzenmittel nach
vorausgegangener kostenloser Urinuntersuchung.
Jeder Kranke verlange unseren Prospekt gratis
und franko. Urologisches Laboratorium

W Miinchenfteiu bei Kasel.

kuelàltung à
KaLtlMeà Wirte
I-eiclittsssl. Anleitung mit Kssekälts- ^

IZiioliern (Inventsr, Osssii - tournsl, ^

llsupt-Sucb). Komplet ssm! ösnk-
Lonto-corrent-?insen-l.enre. pre s t. î

Kastliöse pr. 25. tür 0âs-Z s. «àu-
rsnts. lZler- Wiriscbssten pr. 20. I

Sebr belobt uncl beliebt. iig-Ö2>

Voe8ch-8psliiiger, kûàexMs
2ürioti <.VlstroooI>. 211

k-ldi'l!(iiiêclgi'lclsê u> lüioeoläljöii von

t.inrtt sc Lprüngli

Lonliitoi-ki 8pnüng>!
SM psrscleplst/

I»ik»c>s srsîsn ksnAss

0edersll zu nsdsn oclsr clireki von

^ Lungen- ^
und Asthma-

leidenden wird dcr Name eines
tauf endfach bewährten Ilrautes
kostenlos mitgeteilt. Man wende

sich dieserhalb an
Alf.Schmidl,Postsach ZlABascl.j

^scler ^rl: Ilnnnrötirsn- unct ttlàssn-
lolclsn, cissi'li^'uce niici cl«r«n I-'otc^en,
kìûolisnmarlcs/.izi'riillun^. Kss>:N!à'!tts-
k>Isrv«!nsl !> vvkicêiig in ^eclsm 5?rac1j>iin u.^Itsr, d'oicrvn ngrvsnxsrsrürvnclsi'
ctsnsllli-ìt'lsil stc:. tioill ânc^ti iirlsNtokciâs «eitdeksnnte. speiislàritllcke institut vonr»r. «urnlvr in Lsnf, Xc>. 3g. Avenue cle ls
rorê 4. 8ervette. z

kleue. sstdst in »er:»eileiten p-ilisr k«-wàtirts rtsllni>zl.Nc>cwn. Li>rs^N.scuncisn1 3 vtir tâxliczlr. ánt«orkerige »nmeiciunz
psrsönIioNs Lsrittuns jsclsr /5s>l.
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